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Adresse:    Pfarrhofgraben 3, 77736 Zell a. H.
                Telefon:  0 78 35 / 63 58 – 0, Fax: 63 58 – 14
                E-Mail: kontakt@se-zell.de, Internet: www.se-zell.de

Pfarrbüro-Öffnung: Mo. – Fr.: 9 – 11 Uhr, Di. + Mi.: 15 – 17 Uhr

Seelsorge:  Pfr. Bonaventura Gerner, Leiter SE
                Telefon:  0 78 35 / 63 58 – 12 
                Pfarrhaus Nordrach: 0 78 38 / 92 78 37
                E-Mail:    bonaventura.gerner@se-zell.de

                    Pfr. Rainer Warneck, Kooperator
                Telefon: 0 78 35 / 63 58 – 18
                E-Mail:   rainer.warneck@se-zell.de
                Mobil:     0174 / 707 44 50

                Judith Müller, Gemeindereferentin O’harmersbach
                Telefon:  0 78 37 / 9 25 96 01 (Büro) 
                               0 78 37 / 92 25 19    (Privat)
                E-Mail:    judith.mueller@se-zell.de

                    Markus Kaupp-Herdick, 
                    Gemeindereferent Biberach/Prinzb.
                Telefon:  0 78 35 / 54 99 75
                E-Mail:   markus.kaupp-herdick@se-zell.de

                    Br. Pirmin Heppner, Diakon
                Telefon im Pfarrhaus: 0 78 35 / 63 58 – 13
                Telefon im Kloster:      0 78 35 / 63 89 – 26
                Mo. u. Do.: 9 – 11 Uhr
                E-Mail:   pirmin.heppner@se-zell.de

Katholische Kirchengemeinden

St. Ulrich Nordrach

St. Symphorian Zell am Harmersbach

St. Gallus Oberharmersbach

St. Blasius Biberach

St. Mauritius Prinzbach

Seelsorgeeinheit
Zell a.H.

Kirchliche Nachrichten

Liebe Gemeinden unserer Seelsorgeeinheit!

An diesem Wochenende wird in den Gottesdiensten der

»Blasiussegen« gespendet. Der Brauch geht zurück auf den

heiligen Bischof Blasius. Er lebte um 300 n. Chr. in der heuti-

gen Türkei. Damals und bis heute wurde er den Menschen

zum Segen und ließ Gottes heilsame Nähe spürbar werden.

Als Bischof hat er seine Kirche geleitet und in der Verfol-

gung dem Sohn des Gefängniswärters das Leben gerettet.  

Im Blasiussegen verbinden sich Dank, Bitte und Segen im

Hinblick auf Krankheit und Heilung. Schön kommt das zum

Ausdruck in einem Gebet zum Blasiussegen: 

»Gelobt seist du, Herr, unser Gott, 

du hast Jesus, deinen Sohn gesandt. 

Er hat Krankheiten an Leib und Seele geheilt. 

Gelobt seist du, Herr, unser Gott, 

du hast die Menschen mit Verstand und Willen 

ausgestattet, 

um die Natur zu erforschen und sich ihre Kräfte 

dienstbar zu machen. 

Wir bitten dich: Sei allen Menschen nahe, 

die in Heilberufen und als Wissenschaftler der Gesundheit

der Menschen dienen. 

Hilf uns, mit unserer Gesundheit sorgsam umzugehen 

und zu helfen, wenn andere krank und hinfällig sind. 

Bewahre uns in diesen Tagen vor Krankheiten, 

damit wir stets mit unserer Stimme dich loben 

und deine frohe Botschaft weitersagen können. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. Amen.«

Herzliche Grüße
Ihr Rainer Warneck, Kooperator

Gebetsanliegen des Heiligen Vaters 
für den Monat Februar
Um Trost für die Notleidenden: Dass alle, die in Bedrängnis
sind, besonders die Armen, Flüchtlinge und Ausgegrenzten, in
unseren Gemeinden willkommen sind und Trost finden.

Patrozinium der Pfarrei St. Blasius Biberach
Die Pfarrei St. Blasius Biberach feiert am 5. Februar mit einem
Festgottesdienst um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche ihr Patronats-
fest des Hl. Blasius. Dazu möchten wir Sie alle recht herzlich
einladen. 

Zu diesem Fest hat der Kirchenchor die Messe des Lichts »Mis-
sa lumen« von Lorenz Maierhofer einstudiert. Die Musik
zeichnet Bilder des Lichts, der menschlichen Suche, der gläu-
bigen Zuversicht und der göttlichen Freude. Die Musik ist cha-
rakterisiert von kraftvollen Klängen und berührenden Melo-
dien. Der Komponist verarbeitet Stilelemente aus verschiede-
nen Jahrhunderten; gregorianische Klänge, ausdrucksvolle
Melodie bögen und moderne Rhythmen. 

So wie der Komponist die Jahrhunderte in der Musik verbin-
det, verbinden wir in der Feier des Blasius-Festes jahrhunder-
tealte Traditionen mit dem Leben in der heutigen modernen
Zeit. Im Anschluss an den Gottesdienst wird auch der traditio-
nelle Blasius-Segen gespendet.

Wir freuen uns schon darauf, das Patrozinium mit ihnen ge-
meinsam zu feiern

Erika Rieger                                Markus Kaupp-Herdick
Gemeindeteamsprecherin      Gemeindereferent

TTeerrmmiinnee  uunndd  VVeerraannssttaallttuunnggeenn
iinn  ddeerr   SSeeeellssoorrggeeeeiinnhheeiitt   ZZeell ll   
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Beichtgelegenheiten 
Siehe Rubrik Kapuzinerkloster und Wallfahrtskirche.

Taizé-Gebet 
Das kommende Taizé-Gebet steht unter dem The-
ma: »Aufbrechen und Bleiben«. Der Gottesdienst
ist ökumenisch und findet am Samstag, dem 4. Fe-
bruar, um 19.00 Uhr in der kath. Pfarrkirche statt.
Weiteres lesen Sie unter der Rubrik Termine/Ver-

anstaltungen der Kath. Kirchengemeinde St. Symphorian.

ONE HOUR WITH JESUS – 5. Februar 2017
Kapelle Schönberg 
Du bist jung, möchtest Gott EINE Stunde im Monat schenken
und mit Jugendlichen aus der Gegend Lobpreis machen?
Dann bist DU hier genau richtig!
Sei dabei, immer am 1. Sonntag im Monat in der Kapelle
Schönberg (gegenüber von Geroldseck) von 17.30 – 18.30 Uhr.
Jetzt am 5. Februar 2017
Bei Fragen: CARMEN.SCHILLI@HOTMAIL.DE

Figurentheater Davinci im Pfarrheim Zell a. H.
Am Dienstag, 7. Februar 2017, findet im kath. Pfarrheim in
Zell a. H. um 16.30 Uhr eine Aufführung des Figurentheaters
Davinci für Groß und Klein statt. Gezeigt wird »Der kleine 
Indianerjunge Yakari«, auch aus dem Fernsehen bekannt. 

Bitte beachten Sie: 
Alle Pfarrbüros der Seelsorgeeinheit sind am Mittwoch, 
8. Februar 2017 (vormittags), aufgrund einer Dienstbespre-
chung geschlossen. In dringenden seelsorglichen Angele-
genheiten wenden Sie sich bitte direkt an die jeweiligen
Seelsorger. 

Einladung an die Männer unserer 
Seelsorgeeinheit – Gebetswache auf dem
Lindenberg (St. Peter)
Wir sind eine Gruppe von Männern aus dem Dekanat Offen-
burg-Kinzigtal, Bezirk Kinzigtal und beteiligen uns schon viele
Jahre an der Gebetswache auf dem Lindenberg bei St. Peter im
Schwarzwald. Eine Woche beten wir dort in Kleingruppen zu
wechselnden Zeiten rund um die Uhr vor dem Allerheiligsten
in den Anliegen der Familien und Gemeinden, um Frieden
und Versöhnung, für Kirche und Welt und allen Nöten.
In den vergangenen Jahren haben sich viele Männer für die
Gebetswache entschieden. Heute fragen wir SIE, ob Sie nicht
Interesse haben, sich an der Gebetswache auf dem Lindenberg
zu beteiligen.
Es freut uns, wenn wir Ihr Interesse geweckt haben. Wenn Sie
mehr wissen möchten, dürfen Sie uns gerne fragen. Darüber
hinaus gibt es in den Schriftenständen unserer Kirchen Info-
Broschüren. Unsere nächste Gebetswache ist vom 11. –
18. März 2017.

Mit Ihren Fragen wenden Sie sich an:
Eugen Kammerer (Biberach): 07835/5820
Stefan Echle (Prinzbach):      07835/1242
Heinrich Lehmann (Oberharmersbach): 07837/804
Markus Kaupp-Herdick (Biberach): 07835/549975

Valentinsgottesdienst – Ein Gottesdienst
für Liebende – Voranzeige
In diesem Gottesdienst steht die Liebe im Mittelpunkt:
Unsere Liebe zueinander, aber auch Gottes Liebe zu uns –
und die Bitte um seinen Segen.

Dienstag, 14. Februar 2017,
19.00 Uhr – St. Mauritius-Kirche, Prinzbach

Nach dem Gottesdienst sind Sie eingeladen,
auf die Liebe anzustoßen.

Tauftermine in den Gemeinden 
unserer Seelsorgeeinheit

Biberach St. Blasius:

Sa., 11. Feb.,        15.00 Uhr St. Blasius/
Taufgespräch: 
Mi., 1.02.17, 19.00 Uhr

So., 2. April,         11.15 Uhr St. Blasius 

Prinzbach St. Mauritius:

So., 26. Feb.,        11.15 Uhr St. Mauritius/
Taufgespräch: 
Di., 14.02.17, 18.00 Uhr

Sa., 18. März,      15.00 Uhr St. Mauritius/
                                 Taufgespräch: 

Mi., 8.03.17, 18.00 Uhr

Nordrach St. Ulrich:

So., 5. März,        10.45 Uhr St. Ulrich/
                                          Taufgespräch: 

Do., 16.02.17, 19.00 Uhr

Oberharmersbach St. Gallus:

Sa., 18. Feb.,        15.00 Uhr St. Gallus/
Taufgespräch: 
Di., 7.02.17, 18.00 Uhr 

Sa., 18. März,      15.00 Uhr St. Gallus/
                                 Taufgespräch: 
                                 Mi., 8.03.17, 19.00 Uhr 

So., 2. April,        10.45 Uhr St. Gallus/
                                 Taufgespräch: 
                                 Di., 21.03.17, 18.00 Uhr

Zell a. H. St. Symphorian:

Sa., 4. März,        15.00 Uhr St. Symphorian/
                                 Taufgespräch: 
                                 Mo., 13.02.17, 18.30 Uhr 
                                 (Katecheten)
                                 Mi., 22.02.17, 18.30 Uhr 
                                 (Pfr. Warneck)

Sa., 18. März,      15.00 Uhr St. Symphorian/
                                          Taufgespräch: 
                                 Di., 7.03.17, 18.30 Uhr 
                                 (Katecheten)

So., 2. April,         11.45 Uhr St. Symphorian/
                                          Taufgespräch: 
                                 Mo., 20.03.17, 18.30 Uhr 
                                 (Katecheten)
                                 Mi., 29.03.17, 19.00 Uhr 
                                 (Pfr. Gerner) 

Die Taufgespräche mit den Tauffamilien und dem Taufspen-
der finden nach jeweiliger Absprache bzw. wie oben ange-
geben im jeweiligen Pfarrhaus statt.

Anmeldung im jeweiligen Pfarrbüro zu den Bürozeiten, 
spätestens 3 Wochen vor dem Tauftermin.
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Mit der KAB nach Assisi oder Berlin
Die KAB (Katholische Arbeitnehmer-Bewegung) lädt im
Sommer zu einem Deutschlandpolitischen Seminar nach
Berlin ein. Vom 25. Juni – 1. Juli wird die Bundeshauptstadt
besucht. Dabei werden Kanzleramt, das Bundespräsidialamt
und verschiedene Ministerien besucht. Selbstverständlich
fehlt auch nicht eine klassische Stadtrundfahrt. Die Fahrt
startet zentral am frühen Nachmittag ab Mannheim mit der
Deutschen Bahn, so dass auch Auswärtige gut zum zentra-
len Abfahrtsort kommen können. Der Reisepreis beträgt
590.-/640.- € im Doppelzimmer mit Halbpension.
Ein weiteres Angebot gibt es im Herbst von der KAB: Eine
Wallfahrt nach Assisi vom 30. September – 7. Oktober. Die
Flugreise kann ab KA/Baden-Baden oder Frankfurt gebucht
werden. Der Reisepreis beträgt 780.-/830.- € im Doppelzim-
mer mit Halbpension, zuzüglich Flugpreis (ca. 200-300 €).
Besucht werden die verschiedenen Stätten der Hl. Klara und
des Hl. Franz in und um Assisi, das Rieti-Tal und der Berg
La Verna. In Assisi ist die Gruppe bei den Deutschen
Schwestern untergebracht.
Anmeldungen und weitere Informationen im KAB-Diözes-
ansekretariat Nordbaden in Mannheim (Tel. 0621/25107)
oder unter www.kab-rheinneckar.de.

GGootttteessddiieennssttoorrddnnuunngg  ddeerr   SSeeeellssoorrggeeeeiinnhheeiitt   ZZeell ll   aa..   HH..
vom 4. Februar bis 12. Februar 2017  (für Zell a. H., Nordrach, Oberharmersbach, Biberach und Prinzbach)

ÜÜbbeerrrreeggiioonnaallee  VVeerraannssttaallttuunnggeenn Ortenauer Forum
Unter dem Titel »Fremd ist der
Fremde nur in der Fremde« geht es
beim Ortenauer Forum der Katholi-

schen Landvolk Bewegung (KLB) um Flucht, Vertreibung und
einem guten Mit-einander.

Montag, 13. Februar 2017, 20 Uhr, Kath. Gemeindehaus Or-
tenberg, Obere Mattstr. 13
Reden ist Silber, Schweigen ist…?
Ein Moslem und ein Christ sprechen über ihren Glauben und
von ihrer Sicht auf die jeweils andere Religion.
Mit Aydin Özügenc, Offenburg, und Clemens Bühler, Leiter
des katholischen Bildungszentrums Offenburg

Montag. 13. März 2017, 20 Uhr, Kath. Gemeindehaus Orten-
berg, Obere Mattstr. 13
Was ist Wahrheit?
Wir leben in „postfaktischen“ Zeiten. Viele Menschen orien-
tieren sich nicht an Fakten, sondern lassen sich von diffusen
Gefühlen leiten. Ein theologischer und philosophischer Blick
auf die Wahrheit.

Mit Dr. Thomas Dietrich, Landvolkpfarrer der Erzdiözese Frei-
burg

Pro Abend wird ein Unkostenbeitrag in Höhe von zwei Euro
erhoben. Weitere Informationen gibt es im Diözesanbüro der
KLB, Tel. 0761/5144-235. 



36

KIRCHLICHE NACHRICHTEN – SEELSORGEEINHEIT ·Freitag, 3. Februar 2017



KIRCHLICHE NACHRICHTEN – SEELSORGEEINHEIT ·Freitag, 3. Februar 2017

37

Mi., 18.30 Uhr: Horizont: Probe im Pfarrhaus/
Sitzungszimmer.

Do., 19.00 Uhr: Familienkreis im Pfarrheim/Gruppenraum.

Fr., 19.30 Uhr: Joy&Fun-Chorus: Probe im Pfarrheim.
20.00 Uhr: Bibelkreis im Pfarrheim/Gruppenraum. 

Krankenkommunion
Am Monatsanfang werden in unserer Pfarrgemeinde nach Ab-
sprache die Krankenkommunionen von mehreren Kommu-
nionhelferinnen gespendet. Kranke und alte Gemeindemitglie-
der, die bisher noch keine Krankenkommunion zu Haus ge-
spendet bekamen, dies jedoch wünschen, da der Kirchgang
nicht mehr möglich ist, melden sich bitte im Pfarrbüro zu den
Bürozeiten, Tel. 6358-0.

Mo., 19.30 Uhr: Kirchenchorprobe im Pfarrheim.

19.00 Uhr: Junge Frauengruppe: 
Treffpunkt beim Pfarrheim 
(Abfahrt nach Oberharmerbach).
Speckstein-Arbeiten.

Di., 19.30 Uhr: Missionshandarbeitsrunde 
im Pfarrheim/Gruppenraum.

19.30 Uhr: Junge Frauengruppe 
im Pfarrhaus/Meditationsraum.

Mi., 15.00 Uhr: Seniorengymnastik im Pfarrheim.

TTeerrmmiinnee  //   VVeerraannssttaallttuunnggeenn 

Gottesdienste:
Siehe Gottesdienstordnung der Seelsorgeeinheit Zell a. H.

Rosenkranzgebet
Täglich: 17.00 Uhr (mittwochs 17.30 Uhr). 

Beichtgelegenheit
Dienstag, Donnerstag, Freitag und Samstag: 15 bis 16.30 Uhr. 

Beichtgespräche zu anderen Zeiten können auch telefonisch
vereinbart werden. 

Adresse:                     Klosterstraße 1, 77736 Zell a. H.
                                 Telefon: 0 78 35 / 63 89 – 0
                                 Fax:       0 78 35 / 63 89 – 50
                                 E-Mail:  zell@kapuziner.org
                                 Internet: www.kapuziner.org
Klosterpforte:             Öffnungszeiten: 8.30 – 11.30 Uhr
                                                         14.00 – 17.30 Uhr
                                                         19.00 – 20.30 Uhr
Wallfahrt:                  Telefon: 0 78 35 / 63 89 – 0
                                 E-Mail:  wallfahrt.zell@kapuziner.org
Haus der Begegnung: 
                                 Telefon: 0 78 35 / 63 89 – 18
                                Fax:       0 78 35 / 63 89 – 40
                                 E-Mail:  hdb.zell@kapuziner.org

Kapuzinerkloster
und Wallfahrtskirche

Adresse:     Pfarrhofgraben 3, 77736 Zell a. H.
                 Telefon   0 78 35 / 63 58 – 0
                 Fax         0 78 35 / 63 58 – 14
                 E-Mail     pfarrei.zell@se-zell.de
Pfarrbüro:   Öffnungszeiten  Mo. bis Fr.   9.00 – 11.00 Uhr
                                         Di. und Mi.  15.00 – 17.00 Uhr

Seelsorge:   Pfr. Bonaventura Gerner, Leiter SE
Telefon   0 78 35 / 63 58 – 12
E-Mail     bonaventura.gerner@se-zell.de
Pfr. Rainer Warneck, Kooperator
Telefon: 0 78 35 / 63 58 – 18
E-Mail:  rainer.warneck@se-zell.de
Mobil:    0174 / 707 44 50

                 Br. Pirmin Heppner, Diakon
                 Telefon im Pfarrhaus: 0 78 35 / 63 58 – 13
                 Telefon im Kloster:      0 78 35 / 63 89 – 26
                 Mo. u. Do.: 9 – 11 Uhr
                 E-Mail:   pirmin.heppner@se-zell.de

                 Weitere Seelsorgerinnen und Seelsorger
                 siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Kath. Kirchengemeinde

St. Symphorian Zell a. H.



Adresse:            Im Dorf 22, 77787 Nordrach
                        Telefon: 0 78 38 / 9 58 11
                        Fax:       0 78 38 / 14 65
                        E-Mail:   pfarrei.nordrach@se-zell.de

Pfarrbüro:         Öffnungszeiten: Mo., Mi. und Fr. geschlossen! 
                        Dienstag,   15.00 – 17.00 Uhr
                        Donnerstag, 9.00 – 11.00 Uhr

Seelsorge und
Kurseelsorge:     Seelsorgerinnen und Seelsorger
                        siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Kath. Kirchengemeinde

St. Ulrich Nordrach

Treffpunkt WiWasserstüble
Das WiWasserstüble (im Pfarrheim) ist ab Freitag, dem 3. Fe-
bruar, wieder regelmäßig geöffnet und zwar immer am ersten
Freitag im Monat ab 19.00 Uhr. Der Treff ist gedacht zum Ge-
sellschaftsspiele spielen oder einfach gemütlich zusammensit-
zen. Eingeladen sind alle Interessierten; besonders Jugendliche
und junge Erwachsene, die sich in der ehrenamtlichen kirch-
lichen Arbeit engagieren oder engagiert haben.

Taizé-Gebet am 4. Februar
Das kommende Taizé-Gebet steht unter dem The-
ma: »Aufbrechen und Bleiben«. Der Gottesdienst ist
ökumenisch und findet am Samstag, den 4. Februar
um 19.00 Uhr in der kath. Pfarrkirche statt. Er ist
geprägt von Bibel-Lesung, Gebet, einer Zeit der 

Stille und persönlichen Fürbitten. Wiederkehrende Gesänge in
unterschiedlichen Sprachen stehen für weltweite Offenheit.
Kreuz-Ikone und Kerzenlichter stiften eine besinnliche Atmo-
sphäre.

Figurentheater Davinci im Pfarrheim Zell a. H.
Am Dienstag, 7. Februar 2017, findet im kath. Pfarrheim in
Zell a. H. um 16.30 Uhr eine Aufführung des Figurentheaters
Davinci für Groß und Klein statt. Gezeigt wird »Der kleine In-
dianerjunge Yakari«, auch aus dem Fernsehen bekannt. 

Bitte beachten Sie: 
Das Pfarrbüro ist am Mittwoch, 8. Februar 2017 (vormit-
tags), aufgrund einer Dienstbesprechung geschlossen. In
dringenden seelsorglichen Angelegenheiten wenden Sie
sich bitte direkt an die jeweiligen Seelsorger. 

Verstorbene des Monats Januar
Albers Hildegard, Hauptstr. 130
Furtwängler Egon, Wiesenwaldstr. 12
Kohler Karlheinz, Nordracher Str. 16
Lehmann Helmut, Am Park 19
Lehmann Maria Luise, Nordracher Str. 48
Lussi Rudolf, Waldstr. 13
Schmider Maria, Hauptstr. 183
Schülli Luise, Gartenstr. 40
Weichert Leo, Gartenstr. 40
Weng Georg, Gartenstr. 40

Vorbereitungstreffen zum Ökumenischen
Weltgebetstag 2017
Das Ökumenische Team für den Weltgebetstag lädt herzlich
ein zum Vorbereitungstreffen am Mittwoch, 15.02.2017, um
19.00 Uhr in den Gemeindesaal der Evangelischen Kirche in
Zell.
Globale Gerechtigkeit steht im Zentrum des diesjährigen Welt-
gebetstags, gestaltet von Frauen der Philippinen. Viel Wissens-
wertes darüber erfahren die Gäste beim Vorbereitungsabend

im Evangelischen Gemeindesaal. 
Der eigentliche Gottesdienst zum Weltgebetstag findet am
Freitag, dem 3. März um 19.00 Uhr in der Evangelischen Kir-
che statt, dazu und zum anschließenden kleinen Imbiss im
Evangelischen Gemeindesaal sind alle interessierten Menschen
sehr herzlich eingeladen.

Einladung zur Frauenfasend 
Vom hohen Berg und tiefen Tal – Frauentreff »International«
So lautet unser Motto on de Frauefasend dies‘ Johr, 
kumme ihr Fraue un spitze s’Ohr
au zum Gucke gits viel,
sicher gits kei Longewiel,
euere Lachmuskle kenne ner strapaziere,
un zum Felix sinnere Musik über de Donzbode schwirre.
Zum Esse un Trinke gits Allerlei,
de Frauetreff us Zell freut sich mit euch uf a Obend 
mit viel Narretei!

Klosterhalle Zell
Donnerstag: 16. Februar 2017
Beginn: 20 Uhr

Voranzeige: Pfarrfasend am
Sonntag, dem 19. Februar
Das närrische Gemeindeteam Zell lädt alle
zur Pfarrfasend am Sonntag, dem 19. Febru-
ar um 16 Uhr (Einlass ab 15 Uhr) ins Pfarr -
heim St. Symphorian recht herzlich ein.

»Wenn mer au nit immer blose die gliche Tön –
d‘ Pfarrfasend isch einfach schöön!«

Für ein lustiges Bühnenprogramm, Speis und
Trank ist gesorgt, ebenso für musikalische

Unterhaltung durch die Kapelle Blue Sky.

Taufurkunden
Die Taufurkunden für alle Kinder, die in der Pfarrkirche St.
Symphorian bis 2016 (auch aus den Vorjahren) getauft wur-
den, sind ausgefertigt und können im Pfarrbüro Zell zu den üb-
lichen Öffnungszeiten abgeholt werden. 

Arche Noah – Zeller Krabbelkinder an Bord
Treffen der Ökumenischen Krabbelgruppen: 

– im Katholischen Pfarrhaus (Hintereingang):
• Krabbelmäuse: mittwochs 9.30 – 11.00 Uhr 
• Schneckengruppe: donnerstags 9.30 – 11.00 Uhr

– im Evangelischen Pfarrheim:
• Raupengruppe: dienstags 9.30 – 11.00 Uhr
• Igelgruppe: mittwochs 9.30 – 11.00 Uhr
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Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen 
der Seelsorgeeinheit und des Kapuzinerklosters



WWiirr   ggeeddeennkkeenn  ddeerr   TTootteenn  ddeerr   WWoocchhee

05.02.2003 Ernst Spors
07.02.2001 Erika Lindstädt geb. Schwarz
07.02.2005 Brunhilde Mayer
07.02.2009 Elisabeth Kornmayer geb. Schnaiter
08.02.2002 August Lay
09.02.1995 Johanna Huber
09.02.2006 Zäzilia Schmieder geb. Haaser
09.02.2006 Erna Trutter
09.02.2010 Katharina König geb. Kraus
10.02.1997 Anna Maria Bleier geb. Boschert
11.02.1999 Josef Fritsch
11.02.2014 Heribert Kornmayer

Adresse:    Dorf 44, 77784 Oberharmersbach
                Telefon:  0 78 37 / 2 33
                Fax:        0 78 37 / 16 39
                E-Mail:    pfarrei.oberharmersbach@se-zell.de
                Internet:  www.se-zell.de

Pfarrbüro: Öffnungszeiten:  Mo.    15.30 – 17.30 Uhr
                                         Di. und Fr.  9.00 – 11.00 Uhr 
Seelsorge:  Gemeindereferentin Judith Müller
                Telefon:  0 78 37 / 9 25 96 01 (Büro)
                              0 78 37 / 92 25 19   (Privat)
                E-Mail:    judith.mueller@se-zell.de
                Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung
                Weitere Seelsorgerinnen und Seelsorger
                siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Kath. Kirchengemeinde

St. Gallus Oberharmersbach

Beim Narrengottesdienst am Samstag, 28.01.2017, blieb in der
Sakristei eine braune Fell-Umhängetasche (vermutlich vom
Bären-Häs), eine CD und ein USB-Stick liegen. Diese Fundsa-
chen können im Bürgerbüro im Rathaus abgeholt werden.

Helferfest
Liebe Gemeinde,
der Gottesdienst am Samstagabend findet ganz im Zeichen
des Ehrenamtes statt. Wir wollen miteinander all denjenigen

Kath. öffentliche Bücherei im Pfarrheim:
Geöffnet: Sonntag,  von 10.30 – 11.30 Uhr.
Dienstag, von 16.00 – 17.30 Uhr. Die Ausleihe ist kostenlos! 

Eltern-Kind-Gruppe: für Eltern mit Kindern bis zu 3 Jahren
1. Gruppe im Jugend-Eckraum des Pfarrheims
dienstags 09.00 – 10.30 Uhr. 
Info bei Simone Zimmerer, Tel. 07838/324.
2. Gruppe im Turnraum des Kindergartens
dienstags 15.00 – 17.00 Uhr
Info bei Silvia Feger, Tel. 07838/955377.

Katholischer Kindergarten St. Ulrich
Der Kath. Kindergarten St. Ulrich hat zum 28.08.2017 eine 

FSJ-/ Bundesfreiwilligendienst Stelle zu besetzen
• Möchten Sie in einen sozialen Beruf hineinschnuppern und

unsere Arbeit kennenlernen?

danken, die sich in unserer Pfarrgemeinde engagieren. In die-
sem Jahr werden wir auch wieder viele für ihre langjährige
Unterstützung ehren können. Und so treffen sich alle Ehren-
amtlichen und Mitarbeiter anschließend an den Gottesdienst
zu einem fröhlichen Fest im Pfarrzentrum. 
Wir wünschen allen einen schönen Abend
                                  Pfr Gerner, Monika Bleier und Judith Müller

Kath. öffentliche Bücherei St. Gallus: 
Bücherausgabe: Sonntag, 10.30 – 11.30 Uhr, im Pfarrhaus.
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 18.00 – 19.00 Uhr.

Krabbelgruppe:
Donnerstag, 9.30 – 11.00 Uhr, Pfarrzentrum, für Kinder von 
6 Mon. – 3 Jahre – Nähere Infos und Anmeldung bei Julia
Rombach, Tel. 9229933.

Erstkommunion:
Wir wollen heute schon auf den Familiengottesdienst für die
Kommunionkinder der Seelsorgeeinheit am 12.02.2017 um
9.30 Uhr in der Pfarrkirche Zell hinweisen.

Schülergottesdienst-AG:
Dienstag, 7.02.2017, nach dem Unterricht im Pfarrhaus.

Seniorengymnastik: 
Mittwoch, 15.00 Uhr, Pfarrzentrum.

• Haben Sie gerade die Schule beendet und noch keinen Aus-
bildungs- oder Studienplatz?

• Wollen Sie eine neue berufliche Richtung einschlagen und
sind sich noch nicht sicher, ob ein soziales Berufsfeld etwas
für Sie sein könnte?

Dann sind Sie bei uns genau richtig!
• Wir bieten Ihnen ein interessantes Jahr in unserer dreigrup-

pigen KiTa
• Qualifizierte Anleitung und Begleitung
• Viel Spaß und ein tolles Team

Haben Sie Interesse bekommen oder haben Rückfragen? 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! Ihre Bewerbungsunterlagen
schicken Sie bitte an: Kath. Kindergarten St. Ulrich, Hans-
Georg-Kluckert-Platz 1, 77787 Nordrach. 

Bei Fragen steht Ihnen die Kindergartenleitung Andrea Neu-
maier unter 07838/255 oder kiga.nordrach@freenet.de zur
Verfügung. 

Ministranten
Die nächsten Gruppenstunden sind Dienstag:

07. Februar, 
21. Februar
07. März

Wir treffen uns um 17.00 Uhr im Gruppenraum. 

NNaacchhrriicchhtteenn
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WWiirr   ggeeddeennkkeenn  ddeerr   TTootteenn  ddeerr   WWoocchhee

05.02.98 Paulina Spinner, geb. Armbruster
08.02.11 Josef Boschert
09.02.12 Martha Kuhn
10.02.99 Adolf Karle
10.02.05 Zäzilia Walter, geb. Birk
10.02.07 Dietmar Lehmann 
11.02.15 Ida Oehler, geb. Braun

TTeerrmmiinnee  //   VVeerraannssttaallttuunnggeenn  

FFuunnddssaacchheenn



Evang. Kirchengemeinde Zell a.H.

Pfarrbüro:       Kirchstraße 14 b, 77736 Zell a.H.
Seelsorger:      Pfarrer Reinhard Monninger
Sekretärin:      Kerstin Räpple
Telefon:            07835 – 3083, Fax: 07835 – 549786
E-Mail:              evang-pfarramt-zell@t-online.de
Homepage:     www.eki-zell.de

Unsere Öffnungszeiten: 
                     Dienstags, mittwochs u. freitags von 9.00

bis 12.00 Uhr, donnerstags von 8.30 bis
10.30 Uhr und nach Vereinbarung.

Außerhalb dieser Zeiten freuen wir uns über Ihre Nachricht
auf dem Anrufbeantworter u. rufen baldmöglichst zurück.

Liebe Kinder und Jugendliche, 
unsere nächsten Probetermine sind am: 

08. Februar, 22. Februar
08. März, 22. März
05. April, 26. April
10. Mai, 24. Mai
21. Juni, 28. Juni
05. Juli, 12. Juli
von 16.15 Uhr bis 17.15 Uhr in der Arche Noah. 
Bitte bei uns abmelden, falls jemand weiß, dass er nicht kom-
men kann. Wir freuen uns auf euch!
                                                           Ilka Heizmann und Tina Huber

Valentinsgottesdienst –
Ein Gottesdienst für Liebende
In diesem Gottesdienst steht die Liebe im Mittelpunkt:
unsere Liebe zueinander, aber auch Gottes Liebe zu uns –
und die Bitte um seinen Segen.

Dienstag, 14. Februar 2017, 19.00 Uhr,
St. Mauritius-Kirche Prinzbach

Nach dem Gottesdienst sind Sie eingeladen, auf die Liebe an-
zustoßen.

Vortrag: »Was Jesus Christus wollte – 
Einladung zum Christ sein«

»Jesus wer war das bitte, fragte eine Chinesin
verdutzt in einem Deutschkurs. Da lachten die
einen höflich die anderen schallend. Da waren
sie alle erstaunt über sich selbst« (May Ayim).

Die Besinnung auf die Gestalt Jesu ist immer wieder Anlass
für kirchliche Erneuerung gewesen. Welche Anregungen gibt
uns die Beschäftigung mit Jesus und seiner Reich-Gottes-Bot-
schaft für unser Christsein heute?

Termin: Dienstag, 07. Februar, 19.30 Uhr 
Ort: Pfarrheim Steinach

Referent: Dr. Gottlieb Brunner, Freiburg

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Der Eintritt ist
frei. Spenden erbeten.                      Örtl. Leiter, Konrad Dold

Einladung an die Männer unserer 
Seelsorgeeinheit
Wir laden Sie ein, sich an der Gebetswache auf dem Linden-
berg bei St. Peter im Schwarzwald zu beteiligen. 
Die nächste Gebetswache findet vom 11. bis 18. März statt. 

Weiter Informationen entnehmen Sie bitte auch den gemein-
samen kirchlichen Nachrichten der Seelsorgeeinheit. 

Gerne beantworten wir Ihre Fragen:
Eugen Kammerer (Biberach): Tel. 07835/5820
Stefan Echle (Prinzbach):      Tel. 07835/1242
Markus Kaupp-Herdick (Biberach): Tel. 07835/549975

Herzliche Einladung zur öffentlichen 
Sitzung des Gemeindeteams Prinzbach
am Dienstag, 7. Februar, um 19.30 Uhr im Pfarrhaus Prinzbach.

Die Hauptpunkte der Tagesordnung sind: 

• Öffentliche Frageviertelstunde 
• Rückblick:Sternsingeraktion
• Ministrantenaufnahme
• Naturparkmarkt
• Termine Familiengottesdienste
• Fronleichnamshock
• Helferfest
• Bericht aus dem PGR
• Bericht aus dem Stiftungsrat
• Verschiedenes

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Für das Gemeindeteam                                 Nicole Fonteiner

Kath. Kirchengemeinden 
St. Blasius Biberach

St. Mauritius Prinzbach

Adresse:         Friedenstraße 28, 77781 Biberach
Telefon:         07835/3347
Fax:               07835/549974
E-Mail:           pfarrei.biberach@se-zell.de

Pfarrbüro:      Öffnungszeiten
                     Mo.: 9.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 16.30 Uhr
                     Di. u. Fr.: 9.00 – 11.00 Uhr

Seelsorge:       Gemeindereferent Markus Kaupp-Herdick
                     Telefon: 07835/549975 (Büro), 0163/8035382 (Privat)

E-Mail: markus.kaupp-herdick@se-zell.de
                     Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung.                     
                     Weitere Seelsorgerinnen und Seelsorger siehe

unter Seelsorgeeinheit Zell a.H.
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Jehovas Zeugen 
Versammlung Haslach

Versammlung Haslach 
Günther Heiss, Steinacherstraße 11,
77716 Haslach 
Jehovas Zeugen im Internet: www.Jehovaszeugen.de

Samstag, 4. Februar 2017
18.00 Uhr: Biblischer Vortrag. Thema: »In einer sündigen Welt

ein gutes Gewissen bewahren«  – Römer 12:2.
18.40 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium. Thema: »Durch unver-

diente Güte frei gemacht« – Römer 6:14.

Mittwoch, 8. Februar 2017
19.00 Uhr: Unser Leben und Dienst als Christ. Besprechung 

biblischer Themen und fortlaufender Kurs im Vermitteln der

biblischen Botschaft.
20.05 Uhr: Bibelkurs über das bereits regierende Königreich

Gottes. Thema: »Hilfsmittel für das weltweite Predigen« –
Apostelgeschichte 2:1 – 4.

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in Hau s -
ach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte Personen
sind herzlich eingeladen. Jehovas Zeugen in Haslach: Tel.
07832/3232, Internet: www.jw.org. 

Gemeinde Jesu lädt ein
Die »Gemeinde Jesu« lädt am Sonntag, 5. Februar 2017, zum 
Gottesdienst ein. Er findet um 10 Uhr im Kultur- und Vereins -
zentrum (kleiner Saal) statt. Außerdem werden jeden Dienstag

Bibel- und Gebetsabende abgehalten. Treffpunkt ist um 20 Uhr
in der Zeller Straße 30 in Zell-Unterentersbach. Nähere Infor-
mationen bei Elke Baumann (Tel. 07835/1884).
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Freitag, 3. Februar, 19.30 Uhr:
Ökumenischer Singkreis »Fermate«.

Samstag, 4. Februar, 19.00 Uhr:
Taizégebet in der Katholischen Kirche
Das kommende Taizé-Gebet steht unter dem Thema: »Aufbre-
chen und Bleiben«. Der Gottesdienst ist ökumenisch und fin-
det am Samstag, dem 4. Februar, um 19.00 Uhr statt. Er ist ge-
prägt von Bibel-Lesung, Gebet, einer Zeit der Stille und persön-
lichen Fürbitten. Wiederkehrende Gesänge in unterschied-
lichen Sprachen stehen für weltweite Offenheit. Kreuz-Ikone
und Kerzenlichter stiften eine besinnliche Atmosphäre.

Sonntag, 5. Februar, 10.00 Uhr: 
Gottesdienst und Abendmahl (Pfarrer Reinhard Monninger).

Montag, 6. Februar, 17.00 Uhr:
Evangelischer Kirchenchor.

Dienstag, 7. Februar, 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr:
Seniorengymnastik im Evangelischen Gemeindesaal.

Mittwoch, 8. Februar, 15.45 Uhr
Konfirmandenunterricht – Bibelpokalwettkampf in Haslach.

Die Krabbelgruppen treffen sich nach Absprache.

Freitag, 10. Februar, 19.30 Uhr:
Ökumenischer Singkreis »Fermate«.

Gedanken zum Wochenspruch:
Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit erscheint über dir.
(Jes 60,2)

Eine Tramptour mit Freunden führte mich vor Jahren durch Nord-

frankreich. Der Kriegsschauplatz um Verdun hatte mein Interesse

gefunden. Am Wegesrand waren noch immer Vertiefungen da-

maliger Bombeneinschläge zu sehen. Was mögen die deutschen

und französischen Soldaten an diesem schrecklichen Ort des 

1. Weltkriegs erlitten haben?

Auf einem Campingplatz schlugen wir unser Zelt auf. Es wurde ei-

ne eisige Februarnacht mit Eiszapfen am Zeltdach. Am nächsten

Morgen ging die Sonne auf und wärmte uns. Ein Wohnmobil

nahm uns mit ins nächste Dorf, wo wir uns an Baguette und 

heißen Kaffee erfreuten.

Wenn Gott wie eine Sonne über uns aufgeht und seine Herrlich-

keit scheinen lässt, dann wird es in unser Welt hell und warm und

Menschen finden Frieden.

                                                   Ihr Pfarrer Reinhard Monninger

Für unsere Region

LOKAL STARK
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